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Einrichtungen ähnlicher Art ı- Aus- naler Kongreß für vorgeschichtliche und
land, insbesondere Nordamerika, Ita- frühgeschichtliche Wissenschaft‘‘. Das
lıen, Hrankreich und Rußland, wollen die Fehlen Zählung auf dem Pro-
eutschen Zeitungsinstitute e S verrät dıe Absicht,
Lınıe le1ı-Forschungsarbeit Streitigkeiten der Kriegsvölker aQusSs dem
ten und den Angehörigen aller Wege ZUu gehen. Nıcht WIe der Lissa-
Fakultäten das tür jeden Z e1- bonner Kongreß sollte dieser „1INter-
tungsleser notwendı:geWissen natıonal"‘* NU:  — genannt werden, sondern
VO der Presse vermitteln Das durch erstmalige "Teilnahme auch der
schließt Ireilich nıiıcht aus, daß die C deutschsprechenden Forscher wirklıch
künftigen erleger und Redakteure - eın Man kannn dıe Deutschen dieser
WIe alle, dıe irgendwie mıiıt der Presse Wissenschaft garnıcht ausschließen, da

tun haben, zeiıtungswissenschafit- Mitteleuropa die geologische Uhr
lıchen Vorlesungen und Übungen InNnan- der Vorgeschichte lıegt
ches ihrem spateren praktischen Be- Ungefähr Universitäten und W15sSeN-
rut verwerten können Als schädlich schaftliche Körperschaften hatten
aber und unberechtigt mu bezeich- dem aQus 500 "Teilnehmern bestehenden
net werden, Wenn Studierende, die viel- Kongreß amtlıche Vertreter gesandt
leicht e1n Paar zeitungswissenschaftliche 183 Vorträge Programm ; die
Vorlesungen belegt oder Ubung meıisten wurden Kıng S  S College beim
ein kurzes Gastspiel gegeben haben, NUu.  $ Somerset Palast gehalten Als Vertreter
iwa glauben, S1CE damıt schon des Päpstlichen Bibelinstitutes berich-
tähiıge Journaliısten tete ich über die Ausgrabungen Tell

Die Zeitung selbst ist } NU  — die Ghassul Jordantal Schon die Eın-
Ö und uch diese wechselt wieder reihung zeıgte, daß InNna  $ auch der
kurzen Fristen Man muß verstehen, Fachwelt 1171 Ghorden Grabungen
mıiıt wertvollem Inhalt füllen Des- großen Wert beilegt Könnte ıch

halb kann das Studium der Zeitungs- doch un das alte Sodoma und omorra
wissenschafit allein nıemals 1Ne gründ- handeln, falls die eıt Abrahams miıt
liıche Ausbildung Philosophie, Ge- dem Jahrhundert der dortigen VIier
schichte, Nationalökonomie, echts- Siedelungen zusammentällt Die rüh-
wissenschaft Sprachwissenschaft und bronzezeit ist schon gesichert Andere
Literaturgeschichte erseizen Anderseits Irühgeschichtliche Vorträge behandelten
aber INusSsseEn diese Disziplinen NI - die Grabungen VO  - Ur W oolley),
kennen, daß 6s ZUu ständigen eob- ß  sh atelın und B Harden),
achtung und kritischen Erfassung der Ninive Mallowan), Palästina (Sır
ungeheuren Macht der Presse deren Eın- Flınders Petrie, Mi8 Garrod
Auß iıch kaum Jjemand entziehen VeTrT- McCown), Vo Byblos Dunand),
mlag, die 116 FKührerin ZU Guten, ber VO Ma adı bei Kaiıiro (M Amer un!:
auch ZU1 Bösen ec1inNn kann, besonderer Menghin). Gerade die unmiıttelbare
Methoden un FHForschungseinrichtungen Gegenüberstellung VOo Ma'‘adı un Tell
bedarf un S16 ogcn iıh diese nıcht Ghassul wWwWar lehrreich.
eigensüchtig verwehren, sondern bereit- Horscher 9 die Höhlen herum-
willig zugestehen, der Erkenntnis, kriechen, Steppen durchwühlen, Stein-
daß S1e6 selbst aus blühenden Ze1- werkzeuge ihre VTaschen stecken,
tungswiıissenschait Nutzen ziehen kön- sınd nıcht gerade Liebhaber VO
NCN, damıt das oethewort Erfüllung Salons und amtlıchen Essen, aber WILr
gehe, das die Wissenschaften 1ne mäch- doch ertireut über den herzlichen
t1ge Fuge nenn der S 1 alle Kmpfang durch die Regierung Lan-
harmoniıisch zusammenklingen caster House (London Museum),
sollen rof Dr Karl Ester 1ne EISENEC Ausstellung englischer VOI-

geschichtlicher Funde gezeligt wurde.,
Der Londoner Kongrefl für Sehr reich War auch dıie Sammlung Vo
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Garrod hatte ıhr mesolithisches Natuf zwischen uns und ıihm liegenden Zeit-
aus Palästina Kıngs’ College ge- raumesauf dem Kongreß klar hervor.,
stellt Ebendaselbst konnte die Wwissen- Die Ergebnisse G körperlichenschaitlıche Welt auch dıe „altesten Pla- Betrachtung des Menschen behandelte
stiken der Welt“‘ sehen, die iıch Auif- rof Dr Hans einert 1“ Vor-
trag der Universität Tübingen darbot trag „Der paläontologische Beweıs -
Sie VvVo  } Dr Riek VO Urge- Abstammung Leider konnte ich
schichtlichen Institut Tübingen be1ı da ich ZUX gleichen Stunde anderswo ZzZu
Stetten - der on, nördlıch VOo  n Ulm, sprechen hatte, den Vortrag nıcht _
mi1t Hunderten VOo  w} Mammut- Rhıno- hören, aber ıch habe auf dem Kongreßund Bisonzähnen ausgegraben eingehend m 1ıt rof einert gesprochen
worden. Der dabei gefundene Schädel Es zeıgtie sich daß Forscher sıch €e€gECN-wiıird VO  ; Proiessor Giseler (Tübingen) se1itig leichter verstehen, WenNnn 1a die
bearbeitet Diese Plastiken ZCISCNM, daß 117 einzelnen Fall angewendeten Arbeits-
der Kunstsinn des Menschen bis 108 methoden und dıe Folgerungen erster
Mittelaurignacien, also bis ZU End- Voraussetzungen lar Auge behält
eiszeıit belegt werden kann In noch un die Reichweite der eweise schart
höhere Zeıten tführen die Darbietungen auftf die Wirklichkeit einstellt Es bleibt
Vo  } Abbe Breuil VO Institut de dann Spielraum für die verschie-
Paleontologie Humaine 1in Paris 4  ber denen Wissenszweige, aber ergibt sich
die Werkzeuge des Sinanthropus auch die Erkenntnis, daß Wissen
die Ausstellungen VO „Vor-Chelleen‘‘- Stückwerk isSt So kann S m1t ehr-
Steinwerkzeugen des Urmenschen Daß liıchem Gewissen allen Wissenschaften
sS1ie den Formwiüllen und die die Freiheit lassen, die SIC, WwWIie ihre
Natur des Menschen bezeugen, hat Pro- Lultft ZUT Forschung benötigen, \A7  nın
fessor Kraft un! Ingenieur Herig Nur nıcht unberechtige Verallgemeiıne-
iI. Archiv für Anthropologie (Neue Trungen die Ergebnisse anderer Fach-
WHolge, XXII, 7“  am Heifit, Braunschweig wıissenschaften außer acht lassen Man
1032, S 180—255) nachgewiesen. erwarte auch VO  @} der Theologie nicht,

Auch der (1 Mittelpunkt der anthro- daß s1ie Fragen, die wesentlich mi1t
pologischen Erörterungen stehende NEeEU- den Forschungen anderer Gebiete C
gefundene Mensch VO ‘Atlıt (am Kar- sammenhängen, entscheidendes Wort
mel Palästina) hat schon Steinwerk- spreche Devor dıe Ergebnisse der
ug VO  } bDester Formung 99  In Wissenschaft allseitig und eindeut1g fest-
Mousterijen Friedhof Karmel“‘ W stehen Die Wissenschaft NMLOSCEC ruhig auf
McCown Sec1INEN Vortrag betitelte, ergab den verschiedenen Arbeitsgebieten un
tünf Breccienfelsen, Wel Meter nach den verschiedenen Arbeitsmetho-
unter der Oberfläche, Mai 1032 heraus- den forschen; die Wahrheit wırd schlie8-
gemei1ßelte Schädel und außerdem Ske- lıch alle N1g finden Es g1ibt keinen i-
lettreste Vo acht Menschen dieser spirierten Sınn der Heiligen Schrift, der
Rasse Sır Arthur Keıith Professor 1172 1ne sichere Tatsache W aber
Surgeon College, möchte als 106e Tatsachen können mühsamer,
NECU Menschenart betrachten und Palae- streng wissenschaftliıcher Kleinarbeit -
anthropus Palaestinensis betiteln, wäh- härtet werden Der Theologe erkennt
end rof Weidenreich (Frankfurt M.) seinerseıts den inspırıerten Sınn eiNer
bat den Namen zurückzunehmen es Schriftstelle manchmal erst vollständıg,

gerade das gesuchte Miıttelglied wenn solche sicher festgestellte
Vo  } homo Sapıcns (im Sınn der Anthro- Tatsache vorliegt So INOSC der ruhige
pologen) un! den Neandertalern Auf optimistische Ton, der auf dem KOon-
diese Mittelstellung habe ich uch greß geherrscht hat WIF: Katholiken
schon der Julinummer 1032 der gut vertreten a  nN, weıter bestehen
„Biblica“, der Zeitschrift des Päpstlichen und der der Populärliteratur herr-
Bıbelinstituts, 358—32362) hingewiesen. schende Zank ber diese Fragen nıcht
An dem geistigen Wesen des Neander- 1 die Forschung eindringen Die mate-
talers kann be1 den vielen Artefakten, die rialıstische Überhebung, als sSC1 das Rät-
mitgefunden wurden, eın Z weifel se] der Menschheit mM1 „Zufall“ oder
So trat die Intelligenz des urgeschicht- „Naturkraft“ erklärt, ist } 1n der
lichen Menschen Samıt der Weite des Wissenschaft vorbel. Anderseıiıts 15St
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unkatholisch, der Heiligen Schrift ine Gründe, wer S1e och ablehnt, darf auch
VOo jedem ohne weıteres erfaßbare nıcht getadelt werden.NurN ist
Selbsterklärung zuzuschreıben. Wo die sicher: die menschliche AÄrbeit N  n
Kirche Freiheit gelassen hat, soll keiner Steinwerkzeugen un damıiıt das Vor-
den andern verketzern; Bın- handenseın des Menschen 1 „Mittel-““
dungen macht, sSe1  Da dogmatische oder oder, WwWIie CIN1SC zaählen, „Altdıluvium“.
dıszıplınäre, werden sich als ZUINX Wie n sich Zu den Funden .
Besten der Menschheit und auch der Nordkap stellen soll die Dr Bööe
Wissenschaft gegeben Fınmark vorführte, soll Gegenstand des

Daß uch der Wissenschaft noch nächsten Kongresses SCIN, der Oslo
lange Wege sind biıs WITr der Urge- wird Ich habe untier Führung
schichte klar sehen, ZECISECN dıe weit 4}  ber VOo  ; Dr BJjörn das Materijal angesehen,
dıe rde hın verstreuten Steinwerkzeuge der Diskussion als Artefakta —_

erkannt und m1t der rohen Steintechnikdes Urmenschen, die dem Kongreß VOTL-
lagen Etwas anderes iIsSt die Erkennt- "Loten Meere verglichen Doch ann
N1S, daß .. Stein eın Arteiakt ist etwas u  er  ber die eit LUT die hoiientlich
anderes die Einsicht WIC und Wann bald fortschreitende Diluvial-Geologie
geschlagen wurde die Werkzeuge Entscheidung näher bringen EKs

Afrıka (Somalı, Kenya, Südafrika) bedarf noch vieler mühsamer Einzel-
gefunden wurden, ob Indien (Madras- arbeıt un! weitsichtiger Zusammen-
gebiet), 0D Italıen (Romagna, Gar- schau, bis der Rahmen für die Urge-
gano Ebene), ob ‚l der Somme oder 8! schichte der Menschheit gezımmert WeOI-
der Themse, überrascht dıe Höhe den ann Robert Köppel S
der Technik der die Menschen-
arbeit miıt Gewißheit ZuUu iolgern ist Parodiemessenelcher eit WITLr zuzuschreiben
haben, bleibt noch unklar, doch dürfte Es ist noch nıcht lange her, daß das
tür Kuropa das vorletzte Interglacıal Wort Parodiemessen aus dem Allein-
(„Riß W ürm‘‘) als das Mındeste und _- besitz der Geschichtskundigen wieder 1n
sotern als „ganz sicher angesehen wWer- die Sprache des allgemeıinen Musık-
den Be1 der Prüfung noch alterer eıt- lebens überging; die Sache selbst frei-
annahmen ist peinlıch berührt daß lıch ist längst bekannt VOoO Palestrina
die Diluvial-Geologie selbst 1 Europa Z kennen WIr u  e  ber fünfundzwanzig
ber den zeitlichen Rahmen noch nıiıcht Parodiemessen. Das sınd solche, die
hat N1g werden können nıcht den Ruhm „orıgınalen

Die KExkursion des Kongresses ach „vorbiıldlosen Eriäindung beanspruchen,
Swanscombe (Kent) lhıeß das VO  } Abbe sondern bewußt als „Par-Odie über ein
Breui1l ıneiestgestellte Clacton:en 9 bereits vorliegendes Musikstück etwa
ultur VOrT Chelles , als menschliche —+  ber ein jed ec1nNn Motett oder ıne
Zivıilısation fest erfassen In N! Kies- NZzZ'| Messe gearbeitet sıiınd Und ZWAaar

grube lag die Industrie etitwa eter S daß diesem Vorbild nicht 1LUFr g—
unter der Oberfläche, Meter unter legentliche thematische ÄAnregungen ent-
Schichten m1t zahlreichen „Acheul- ommen sınd sondern manchmal ya
Faustkeilen Die Niederterrasse kannn "Teile mıi1t ihrer hbereits testliegenden
der etzten Eıiszeit zugehören, doch INU. Stimmführung Selbstverständlich ist

Palestrina nıcht ti{wa „Eränder SON-ina  } 111 Verlauf der Forschung auf -
erwartete Anderungen gefaßt SC1IN, da dern eher Vollender dieser Gattung Z

das Gebiet zwischen Frankreich und CSHHCH: So kennen WITr VO Arcadelt,
England 1111 anzcecn Tertiär auf und aD Josquıin, Ockeghem, Hobrecht NUur
schwankte und die Forschung der Nach- die bekanntesten NENNECN, Parodie-
eiszeıt noch manches klären hat Ehe MeESSCH; un manchmal setzte eın wah-
die Auifspaltung der Eıiszeijten und die rer Wettbewerb verschiedener eister
Geschichte der Bodenbewegungen e1N-

Als neueste und beste usammen-deutig festliegt kannn an also auch
der Urgeschichte Einglands und Frank- fassung 1sSt Hugo ÖOÖbermeiers „Ur-
reichs (Amiens Ipswich) nıcht ber geschichte der Menschheit“ der
Arbeitshypothesen hinauskommen Wer Herderschen „Geschichte der führenden
„Mindeleiszeit“ annehmen will hat gute V ölker“ (Bd 1, 1931) ZUu empfifehlen


